
25. MAI BIS
15. OKTOBER
2025

22.01. BILDUNG, KLASSE UND GESCHLECHT. 
ZUR (UN-)MÖGLICHKEIT VON KLASSENÜBERGÄNGEN UND IHRER
PROBLEMATISIERUNG IN AUTO-SOZIOBIOGRAPHIEN

RINGVORLESUNG (WISE 2024/25)

KLASSE UND
GENDER.
INTERSEKTIONALE PERSPEKTIVEN

30.10.

06.11.

13.11.

20.11.

04.12.

11.12.

15.01.

JULIANE VICTOR (POLITIKWISSENSCHAFTLERIN)

SABINE WÖLLER (MLU)

ANDREAS KEMPER (PUBLIZIST, SOZIOLOGE)

ANKE STECKELBERG (MLU)

LOUISA KAMRATH (UNI BAYREUTH)

FRANCIS SEECK (TH NÜRNBERG)

DANIEL WRANA & MELANIE SCHMIDT (MLU)

KLASSISMUS UND HOCHSCHULE: PRAXISBEZOGENE PERSPEKTIVEN 
UND ERFAHRUNGEN, WIE BILDUNGSBENACHTEILIGUNG AUFGRUND DER
SOZIALEN HERKUNFT ERLEBT WIRD.

MITTWOCHS 14 - 16 UHR (c.t.) ONLINE

DANIELA KEIL (ARBEITERKIND.DE)

„FÜR STABILE FAMILIEN, GEGEN GENDERIDEOLOGIEN“:
ANTIFEMINISMUS DER OSTDEUTSCHEN AFD-LANDESVERBÄNDE VOR
UND NACH DEN LANDTAGSWAHLEN 2024

WER WIRD PROFESSOR*IN? (SPIEL, IN PRÄSENZ)

ZUR ARISTOKRATIE DES ANTIFEMINISMUS

GENDER UND DIVERSITÄT IN MEDIZINISCHEN LEITLINIEN
BERÜCKSICHTIGEN – HERAUSFORDERUNGEN UND CHANCEN 

BERLINER KINDHEIT UM 2000. 
GRUNDZÜGE EINER THEORIE INTERSEKTIONALER VERKÖRPERUNG
ZWISCHEN KULTURTHEORIE UND KOGNITIVER LINGUISTIK

CLASS MATTERS: QUEER-FEMINISTISCHE PERSPEKTIVEN IN DER
KLASSISMUSFORSCHUNG

http://arbeiterkind.de/

